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auod spectat, et uturum quomocolibet spectabit, ad UNgUCH, et

inviolabiliter custodiri volumus, et praecıpımus. Decernentes vısıta-
tıones, electiones et conhrmationes et quaesvıs alia CONIra praemiıssa
decreta et ordinationes ftacıenda, nulla et invalida, nulliusque —

boris et momenti] fuisse, e EeE55:ec SDicque DCTI quosdam iudices el

Commı1ıssarl10os, quavıs autorıtate, sclenter ignoranter, contigerıt
attenturı. Quo Cırca dilectis fılis, Nostro, e Apostolicae Sedis His-
panıarum Nuntio, et Decano Eicclesiae Segovlensıs, NECCNON Archi-
diacono de Serla, 1n keclesia Uxomensı!], DCI praesentes mandamus,
S 1PS1, ei  O Datum Romae apud Petrum, sub annulo Pis-
catorıs, c1e 20 Novembris 1599 Pontificatus nostrı ANNO <

+ ıta, ıIn praxı, SC1ISS1IO ınter Praemonstratenses ın Hispanıa el

extira Hıispaniam vıventes, completa erat.

VALVEKENS, Praem.



Zum Hroznata-Gedenkjahr
des Stiftes Tepl

1217 1897 1967/

Das raemonstratenserstift ep|] ann In diesem Jahr eınen
zweitachen denkwürdigen Erinnerungstag begehen ÄAm 14 Juli:
1217 starh der Stifter Hroznata den TIod des Blutzeugen In Altkins-
berg bei Eger, 16 September 1897/ wurde die Verehrung des
Klostergründers VO ep] und Chotieschau, der selbst raemonstra-
tenser wurde, VO Rom anerkannt und gebilligt, da S1C seıt undenk-
lichen Leiten 1n Uebung War Wenn auch die heutige Zeit für
Zrossere Jubiläensfeierlichkeiten nıcht passend erscheint, darf
die Eirinnerung den Seligen und dessen Errhebung ZUrT Ehre der
Altäre nıcht verblassen ; der | September 1897 brachte eıne Be-
schichtliche J atsache, die für Orden und Stift Tepl,;, für die Diö-
K VO Böhmen und deren Gläubigen VO B1I10OSSCI ichtigkeit
und nachhaltiger geistiger Wirkung War Is ıst daher sehr wichtig,
In diesem Jahre die Persönlichkeit des seligen Hroznata recht
erkennen un würdigen ıIn der Erinnerung bedeutende Worte,
die Kıirche und Orden über iıhn sprachen, besondere Werke,
welche selne Aufnahme ıIn die ahl der Seligen Anregung gab,
und besinnliche Wege selner Verehrung 1n Vergangenheit und
Gegenwart und schliesslich an dıe beachtenswerte W eise selner Ver-
ehrung In Böhmen eıt 1946

BEDEUTSAME WORTE

Zur Grösse seiner Persönlichkeit
|) Das Gedenkbuch der Kıirche (Martyrologium) zu |

bzw | Juli
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Der selige Martyrer Hroznata. Er wurde VO irdischen Reich-
Lum und Prunk Z.UTC Nachfolge des Kreuzes NSsSeres Herrn gerufen.
Für die Rechte der Kırche VO Tepl, deren Gründer WAaTrl, zogerte

nıicht, das Martyrium auf sıch nehmen, un verschied
14 Juli Seine Verehrung hat Papst Leo 111 bestätigt. eın

est wird In unserem Orden heutigen Tag gefeiert DE

Z} Die Gründe für die Anerkennung der Verehrung Hroz-
natas als Seligen der Kırche

In dem Begründungsschreiben VO | September 1897 Kar-
dinal Vannutelli, Berichterstatter der Rıtenkongregation, der
Promotor Achıilles artını zunächst, welche Freude dem Praemon:-
stratenserorden el wurde, ass die himmlischen Ehren, die
dem seligen Martyrer Hroznata VO altersher erwıesen wurden,
durch das überaus ersehnte Urteil des Apostolischen Stuhles be-
stätigt wurden, indem ferner fur diese emp fangene Wohltat den
gebührenden ank abstattet, bittet gleichzeitig die Appro-
bation der Lektionen des Offiziums und der Messe dieses Seligen
für den Praemonstratenserorden.

Als Gründe führt folgende ach der Ordensgewohn-
eıt wurde allen Ordensheiligen un -seligen, deren Verehrung
approbiert wurde, auch das Offizium und die Messe Ehren der
betreffenden Diener (Ciottes gestattet. Dies verlange auch die über-
aus TOSSC und altehrwürdige Verehrung, die dem seligen Martyrer
Hroznata VO altersher bıs An Gegenwart seinem Grabmale 17
ep]l erwıesen wurde. ach den Bestimmungen Benedikts > Q BV£
könne die Feier der Messe und des Offiziums erlaubhbt werden, WLn
ach Approbierung des Kultes eınes Dieners Ciottes teststeht, ass

dessen Ehren wenıgstens In alter Zeit die Messe und das OfA-
ZIUmM. gefeijert wurde. Im Falle uNnseres seligen Hroznata stehe NUu
WIEe selhbst das Approbationsdekret des Kultes ausführt, fest, ass
eıt altersher Ehren des seligen Hroznata eıne Messe
Ehren der Dreieinigkeit oder der Muttergottes | Juli als dem
Todestag des Seligen gefeiert wurde.

Endlich verlangten auch die Verdienste des Seligen den
Praemonstratenserorden und die gegenwärtigen / eitverhältnisse.
Der selige Hroznata habe dem Praemonstratenserorden durch Gr  un-
dung und Ausstattung zweıer Klöster eın aNZzZCS, reichliches, 1r-
disches Gut vermacht. Dadurch sSel1 durch die Jahrhunderte bıs zur

Gegenwart für Kirche und Staat unermesslicher Segen auf JTau-
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sende ausgestrahlt worden durch Gebet, Seelsorge, Unterricht und
Erziehung der Ordensmitglieder der Hroznatastiıftungen.

Als Ordensmann sSe1 der selige Hroznata selbst durch eın Leben
un seınen Tod eine Zierde des Praemonstratenserorcens geworden,
indem durch selne heroischen ] ugenden der Liebe und Demut
nd eın stanchaftes Finsetzen selbst seınes Lebens für die Rechte
der Kirche und die gerechte Sache seıner (jiott geweilhten Stiftung
eın Muster und Vorbild jedes Ordensmannes bildet, aber auch der
Gegenwart, da Lug und Trug, ungerechte Verfolgung der Kırche
un ihrer Diener und Anhänger alles Christliche Au dem Sftent-
lıchen un: prıvaten Leben verdrängen suche, die Anhänglich-
keit den Apostolischen Stuhl, die Achtung VOT der kirchlichen
un: weltlichen Autorität vernichten wolle, werde das Heldenleben
des selızen Hroznata, der Für die Gerechtigkeit eın Leben opferte,
als erhebendes und ermutigendes Spiegelbild olk und Fürsten den
richtigen Weg weiısen.

Durch Beten des Offiziums und Betrachten der ın der Lektionen
enthaltenen JIugenden und TOMMEN Taten würden daher viele
sShnlichen Tugenden und Tate angefeuert werden.

Im Approbationsdekret selbst wird VO der Frage die Väter
der Rıtenkongregation berichtet, ob die Verehrung des Seligen
gestattet werden könne. Die AÄntwort autete Ja die Eintscheidung
ist bestätigen ; 14 Sept. 1897 Der Schlusssatz SagT Eis wurde
dann dem Heiligen Vater Papst Leo 111 durch den Sekretär der
Rıtenkongregation Diomedes Panicı Bericht erstiattet Seine Heilig-
eıt hat die Entscheidung der Heiligen Kongregation für Kıten fl.ll‘
richtig befunden und 16 Ddeptember diıeses Jahres bestätigt.
Unterschrieben ist Camiullus Card Mazella, Prätekt der Riten-
kongregation.

1€ Geschichte sSeINECS Lebens

Die dritte Lesung 1im Ordensbrevier | Juli
Das est des sel Hroznata, Martyrers uNsecIeS Ordens.

Hroznata entstammte dem königlichen Geschlechte ın Böhmen.
In der Eirkenntnis, dass doch fl.ll' iıhn 1Ur gul sel, (jott NS
verbunden seln, errichtete 1m Jahre 1193 bEI ep] ın Böhmen
eıne Kıirche mıt einem Ordenshaus und berief Praemonstratenser-
Chorherren Aaus dem Kloster Strahof ın der Stadt Prag Später grün-
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ete mıt Einwilligung des Papstes be] dem Städtchen Chotieschau
eıne Kırche, die mıiıt ständigen kinkünften au  a  e s]e W ar

Für die Nonnen unseres Ordens bestimmt. nzwischen hatte selbst
das Ordenskleid der Praemonstratenser ZCNOMMEN und wurde mıt
der Verwaltung der Besitzungen des Tepler Klosters betraut. In
diesem seiınem Ämte leistete böswilligen Menschen, welche sich
CGiüter des Ordens mıt Gewalt aneıgnen wollten, tapferen Wider-
stand. Als der Diener (Ciottes dıe Liegenschaften selnes Klosters be-
suchte, nahmen s]Ie ihn eınes Tages plötzlich gefangen, schleppten
ihn ach Deutschland und legten ihn 1M Kerker In Ketten. 1e]
Hartes mMuUusste ertragen, bis endlich | Juli AF au den
Banden des Leibes und der Eirde ın das himmlische Vaterland ein-
21Ng. eın Leichnam wurde In die Tepler Kıirche übertragen un
ort ehrerbietig beigesetzt. Papst Leo {17 hat ach dem VOI‘-
schlag der Heiligen Rıtenkongregation gestattet, die Tagzeiten un
die heilige Messe Ehren des selıgen Hroznata teiern.

Gebete

Gebet der Kirche (Das Festgebet zZzUuU Festtage au der hl Messe
un Breviertageszeiten).

Lasset 18598 beten ! Gott, Du ast den seligen Hroznata
AauU: der Pracht dieser Welt vAS% Kreuzesnachfolge berufen und iıhm
die Kraft gegeben, Deiner kEihre auf Hah und Gut verzichten
und selbst eın Leben Opfern ; verleihe, WITr bıtten Dich, dass
WITr 1er auf Eirden seiner Liebe und seiınem Starkmut nachfolgen
und verdienen, mıt ihm 1mMm Himmel gekrönt werden. Durch
Christus, Nsern Herrn ).

Gebet des Ordens

Beate Hroznata, Flos nobilitatis Bohemicae, qu]ı fame, b ü  sıtl,
Garcere et vinculis exarulst], sed miraculorum glorila pOST mortem
sıcut 10S2a Jerichuntina refloruisti, OTa PIO nobis

(( Seliger Hroznata, Du Blüte des Adels 1n Böhmen, durch
Hunger un Durst, durch Kerker und Ketten 1st Du verdorrt, ach
dem ode aber durch herrliche Wunder WIe eINe Nose VO ericho
wieder aufgeblüht, biıtte für uns

S50 In der Heiligenlitanei des Seligen des raemonstratenser-
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ordens, 1650 nNne erschienen 1m 1893 durch Van Spilbeeck,
Praem. JT ongerloo In Belgien.

Gebet des Stiftes Tepl

AÄAve rOosa, 1ne spına, I1uam CI9O hereditatem
Hroznata S15 Q SPCS, J eplam, ater, Toveas,
ad juvandum festina, AaUDC nobis pıetatem,
dux mala INC mM  as,

donec Deum collaudemus
In coelesti gaudıo
et NO  N Invıcem INECINUS

In SAnNnciorum atrıo. Amen

Ora PrOo nobis, beate Hroznata
Ut dign] effic1amur promissioniıbus Christi |

()remus. Kıirchengebet w1ıe oben.

Aus einem alten Hymnus des Stiftes Tepl,;, cen Wenceslaus
Vacek, Praem. Stift Tepl, gest 1935 ıIn Noten seizte Der Hym-
19888  77} wurde ın Stift ep] täglich ach der Konventmesse Altar
des Seligen gebetet, Festtagen ach der Vesper fejerlich C”
SUNSCH.,

In Kloster Schönau wird der Hymnus dem 14 des Monats
(Todestag des Seligen 14  I 1217 nach dem Konventsgottesdienste
VOTL dem Hroznatareliquiar wird die schöne fromme
J epler Vebung 1n Kloster Schönau, als dem jetzıgen Wohnsitz der
Tepler Urdensgemeinschaft fortgestzt.

Gestaltung der liturgischen Feier
ach einem längeren Schriftwechsel zwischen der Ritenkongre-

gatıon und dem Orden un seiınem Vertreter wurden darüber die
Kıchtlinien festgelegt. AÄAm März 1898 sınd die heilige Messe un

das Offizium anerkannt worden.

Die Tagesfeier für den Orden An sıch ware der
l Juli als Todestag als Tag der Festfeier nehmen. Da der
Orden aber | Juli das Haupt-Fest des Norbert als festum
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triplex cl mıt Oktav ejerte, dem ecuen Feste aber der Rang
eınes duplex maJus 1m (QOrcen zuerkannt wurde, konnte das Fe
erst auf den | Juli festgelegt werden das galt flll' den gygesamte
Orden Das Stift epl aber. das Ja die KReliquien des (Giründers In
se1ıner Kıirche hatte und verehrte, durfte das est { Juli feijern
als festum triplex. classıs mıt Erwähnung des Kırchenlehrers
Bonaventura. Die Aenderung ın verschiedenen liturgischen Ange-
legenheiten der etzten Jahre führte dahın, dass der (Orden das
Hroznataftest 9888 allgemein | Juli feiert, das Stitt ep| al
festum Klasse, die übrıgen Klöster als festum Klasse ; für
den | Juli wurde das Fe des hl Kirchenlehrers Bonaventura al
testum Klasse neueingeführt un vorgeschrieben. Die Weltpriester
der Diözesen Böhmens, Prag, Leitmeritz, Königgrätz un Budweis
feijerten den Festtag ach Einführung des Festes I Juli Hroz-
nata wird auch als Landespatron VO Böhmen verehrt. eıin Namen
stand auch 1ın der bıs ZUrT Neugestaltung der lıturgischen Bestim-
MUNSZCH ın der commemoratio De Patronis Bohoemiae ) , wWI1€e S1e

jedem Donnerstag, den Möglichkeiten Yyemass, ın den Ordens-
stiften Böhmens gebetet wurde.

Eis wurde dasDle Tageszeiten Das Brevier der Priester
sogenannte Commune eınes Martyrers zugrunde gelegt. Als E S:
SUNSECN, die vıerte, fünfte und sechste wählte die Ritenkongregation
nıcht die VO Orden vorgeschlagenen, sondern das Lebensbild,
WI1Ie In der Bitte und dıe Seligsprechung vorgelegt wurde. Die
Lesungen begannen Nocturn-Lesung Saeculo decımo ecundo
exeunte, Einde des | Jahrhunderts.. ) Nocturn-Lesung :
(( Hroznata de uae vıtae ratıone, Hroznata gab dem Papst Rechen-
schaft ber eın Leben Nocturn-Lesung In patrıam _

diens, Als Hroznata ın seıne Heimat zurückkehrte... . Die Neu-
ausgabe des Praemonstratenserbreviers 1mMm Jahre 1927 gemass Vor-
schriften der Bulle Divino affHante brachte Verkürzung und Verän-
derungen, bıs die allzemeine Reform 1962 die drei Lesungen
eiıner einzıgen ecuUueCcnNMN gestalteten für den Gesan}torden‚ während
die TE Lesungen des zweıten Nocturnums dem Kange des Festes
entsprechend für ep|l unverändert blieben. Als der jetzıge Kardınal
Dr Josef Beran Erzbischof VO Drag wurde 1946 liess 1m Jahre
1947 das Supplementum für die Prager Erzdiözese 1ın Belgien Nneu

drucken. Dabei wurden die früheren Lektionen verwendet ;: rABEE

Vesper erscheint die Antiphon (( Dieser Heilige hat hıs seinem
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ode Für das (Giesetz (jiottes gekämpft ) , ZU Benedictus die AÄAntı-
phon Qui odiıt anımam SUaM), Wer selne Seele In dieser Welt
hasst ), ZU zweıten Magnificat Wer M1r nachfolzen will, VeEI-

leugne siıch selbst, nehme eın K  r  TEUZ auf sıch und tolge mM1r ach »

Diese drei Antiphonen arecn fur den Seligen sehr passend gewählt.

Die ]agesmesse Die Für den Festtag des Seligen bewil-
ligte Messe ıst nıcht einftach dem Kommune der Martyrer ent-
OomMINneNn Im Introijtusvers, Psalm 20, 2'1 kommt schon die In (iott
ZEWONNEN himmlische Freuce ZU Ausdruck : Ich freue mich
In (SOtt, enn Du ast das Sehnen me1ıner Seele erfüllt, {Du ast
mMI1r überreich geholfen mit Deinem erquickenden Degen, mıt err-
licher Krone ast IDu mich verherrlicht. Das JT agesgebet spricht
VO der Nachfolge des Kreuzes, die Hroznata zeübt hat, un bıttet
für uns Menschen, moge die Nachahmung Hroznatas ın Liebe
und Starkmut Weg CGiott werden.

Die Lesung Au dem Buche der Weisheit | 1-4 iVlächtiger
als alle irdische Gefahr ıst wahre Weisheit Sje stıeg mıt iıhm herab
ıIn den Kerker und hat 1hn auch ın seınen F esseln nıcht verlassen,
hat ihre Macht gezeıgt, bis der Herr ıhm die ewıge Herrlichkeit
schenkte.

Das Graduale Ps H5: | LA Du ast meıne Fesseln zerrıssen,
dafür SINg ich Dein Lob 18, 19 Ich habe meın Gelübde erfüllt
angesichts des aNZCN Volkes.

Das k.vangelium ach Matthäus | 234_4) bringt das harte ernste
Wort des Herrn Ich bın nıcht gekommen, den Frieden bringen,
sondern das Schwert. Wer eın Kreuz nıcht autf sich nımmMt und
mır nachfolgt, ist meıner nıcht wert.

Wer möchte nıcht das Oftfertorium Par 2 9 17,18 (( Herr, iın
der Eunfalt meınes erzens habe ich D1r alles geopfert und eın
ZTr0OSSCS olk gefunden verstehen, dass eın UOpfer Ungezählte,
eın anzecS olk VAGR Nachfolge rief.

Die Communio Jer Z eriınnert die vollkommene Hıngabe
CGiott Ich habe meın Haus verlassen, ‚UB verliess meın Eirbe,

meın Leben gab e hın ıIn die Hände meıner Feinde.
Im Schlussgebet bittet die Kırche, WIFr mogen auf die F ür-

bitte des seligen Martyrers Hroznata VO den Nachstellungen befreit
werden und der himmlischen Freuden teilhaftig werden.
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Zum G esamtbild des Seligsprechungsprozesses
und des Seligen selbst

Die Kırche prüft sorgfältig das Leben desjenigen, dem die Ehre
der Altäre zuteil werden soÄil mehr, WEeLnNn S1e viele Jahre
ach dem ode des Menschen eın UUrteil abgeben soll eım
selıgen Hroznata handelte sich cie Eirklärung, dass als
Seliger der Kırche verehrt werden dürfe, die Anerkennung seiıner
Verehrung se1t unvordenklicher Zeit Die bedurtte eınes langen,
wissenschattlich und geschichtlich begründeten Verfahrens. Ver-
suche wurden unternommen 1638 VO Abt Johann Pecher,
1660 VO Abt Raymund Wilftert, 1673 VO Abt Raymund W:l
fert, | 744 VO Abt Hıeronymus Ambros, dreimal VO

Abt Christoph raf ] rautmannsdorf, 876-/77 VO AÄAbt Maximilian
Liebsch, erfolgreic unter Abt Alfred Clementso. 1761
ein persönlicher Versuch des Landecker Pfarrers ınett]. Die
Gründe für eın Scheitern der begonnenen Prozesse lagen 1n der Ver-
hinderung durch die /eitverhältnisse, die auch aut diesem kıirch-
lichem Gebiet Schwierigkeiten Uhrten. ]e Dokumente, die für
den Seligsprechungsprozess ın Frage kamen, wurden 1Im Jahre 1897
1n Rom gedruckt. ach eıner Finführung VO | Seiten folgt das
Summarıum mıt 199 Druckseiten un eın Gesamtüberblick mıt zwölf
Nummern. Als erstes steht die Bittschrift des ardıinals VO Prag
Schönborn da1e ardinäle der KRıtenkongregation VO | Aprıl
1892 Nummer | und | bringen dıe Namen un die Aussagen
der fünf Hauptzeugen Rudolf Ratzka, Praem.‚ Urdenspriester
ın Stift J epl, 64 Jahre alt. : Hugo Karlik, Prior des Stiftes Tepl,
53 Jahre alt : Johann Gründl, pensıonlerter Lehrer 1n Enkengrün,
67 Jahre alt ; Laurenz Sinik, Pfarrer In Punnau, 63 Jahre alt, un
Konstantin Beränek, Praemonstratenser-Urdenspriester 1ın Strahov.
Fın weıteres Summarıum fasste 1n TrTel Teilen alle Dekrete Zu  —_ Selig-
sprechung ZUSammen Der Schrittwechsel 1ın den Fragen der Selig-
sprechung WäarTlr soweıt nıcht 1n das Archiv übernommen och
1m Jahre 1945 in eiıner metallgesicherten Holzkiste in den abtlichen
Bücherei 1ın ep|l autbewahrt. Prof Dr Benedikt Brandl, Praem.,
hat alles ın seinem Beitrag ber die Seligsprechung des seligen Hroz-
ata verwendet und vieles bisher Unbekannte veröffentlicht. Hroz-
nata wurde seı1ıt dem | Jahrhundert als Seliger verehrt In Liturgie,
Gebeten, Schrifttum, Kunst und Bildern ıIn den beiden Klöstern
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ep|] und Chotieschau, und weıt arüber hinaus, 17 Böhmén und
1 Orcen

Die vıta des Seligen, die Handschrift über das Leben Mroznatas
schliesst muiıt den dichterischen Waorten, den Abt Un C den KOoOo  35  31 m
vent gerichtet (( Vater, Briicer Gehabt euch ohl un sammelt
Verdienste. E reut euch 1n der Hoffnung un sehet ! iıch bleibe
ımmer der Euere DE

BESONDERE ERKE

G rosse Tage In Stift Tepl

Erhebung der Reliquien Juli 189  ©

ach Lrfüllung verschiedener kırchlicher Vorschriften und Fr-
NECNNUNS eıner besonderen K OomMmmMıI1ssıoON Irzonnte Z.U[I Durchführung
der LErrhebung der Reliquien geschritten werden. |Jer K ommıssıon
gehörten als Vertreter des ardıinals Schönborn selbst Prälat
Michael Hornsteiner (aus dem Kreiıs jes), der ZULE Durchführung
bestimmte Vertreter Dr Sedlak, spaterer Weihbischof VO Prag:
die bestimmten /eugen, erzbischöflicher Sekretär Wiäüinsch und 6C1Z-

bischöflicher Sekretär Moritz Picha, spaterer Bischof VO König-
gratz. Die erste Sıtzung wWal Juni 1898 ın Pra ın der CI Z-

bischöfliche Kapelle.
Die Lröffnung des Grabes und die Vebertragung der Reliquien

fafnd Juli 1898 1ın Stift ep| sta dıe in eıne zweıten Sıtzung
VO rel Teilen eingebaut WarLr Der ell begann Uhr früh
1mM Oratorium die AÄAnwesenden wurden über das Wichtigste untier-

richtet. Dann wurden Prior nd Sakristan gerufen, cCli unter Fid
inre ussage machten W1€e die übriıgen Berufenen der zweıte eıl
der Siıtzung W al eım Grabe des Seligen, eiınem Hochgrab 1m
Presbyterium. Im Gemälde des Leben des seligen Hroznata ))

1m Kreuzgang des Klosters konnte auch spater sehen, WI1Ee
dieses rab gestaltet Wal. Die Kirche Waflr den Gläubigen dieser
Zeit nıcht zugänglich. Z um Grabe begaben sıch : Prälat H01‘1'1-
steiıner, Dr Sedlak, Wotka S] der jahrelang den Prozess ın
Rom bearbeitet hatte, die beiden Notare Waünsch und Picha, Zzweıl
AÄerzte, /immerleute, Maurer, Schlosser und Klempner. AÄAus dem
Kloster aIcmh anwesend : der Abt, der Prior, der SupprIior, der
Provisor und vVvIier weıtere Stiftsmitglieder. Im Verlauf der Oeffnung
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des Grabes musste der Bezirksarzt Dr Ludwig Sternberger
eın Urteil abgeben, dann Dr me Johann Lanzencörifer das
seıne ; dıe Urteile wurden unabhängig VOT einander abgegeben.
Prälat Hornsteiner legte einıge Lleine and- und Fingerknöchelchen
ın e1ine wertvolle Kapsel, die mıiıt YTYOLE Se1de umwickelt wurde, und
versah S1e mıt dem erzbischöflichen Siegel VO Fras. I)ies  e Kapsel
W al fur Kardinal-LErzbischof Schönborn bestimmt. Die beicen AÄerzte
reihten dann die übrıgen Gebeine der natürlich Änordnung ach
1n eıne kostbare gläserne Urne VO 60 Länge, M) Breite
und 3() 5he Sie verwahrten dort auch den Rest der Kleidung,
des (Gürteln un der Schuhe. Die Reliquien wurden mıt eiıner TOLEN

Seidenschnur umwickelt. In beide Gilasurnen wurde iıne Dergament-
urkunde gelegt mit der Aufschrift : ((( Reliquiae Beatı Hroznatae
Martyris, recognıtae Teplae die Juhi MDC ) . Die Ur-
kunde wWal geschrieben VO Notarıus Josef Grimm, unterschrieben
VO Prälat Hornsteiner, Dr Sedlak, Abt Clementso, AÄAmbros
Wiınkler, erz-Vıkar VO Stadt epl Notar Grimm band annn die
hölzernen Bretter, In denen die RMeliquien durch 681 Jahre geruht
hatten, ZUSammen, versiegelte das (ianze mı1t dem erzbischöflichen
Siegel, legte 1ıne Pergamentinschrıift bel, welche dıe W orte ent-
hielt Tabulae liıgneae eCa6:; in qua Keliquiae Hroznatae Mar-
tyrıs die Julii inventae Unt E Die Unterschriften
hatten die genannten früheren Herren geleistet. Der Sakrtıistan Ma-
thias Wag übernahm das Ganze, 1ın welsses Liınnen gewickelt, ZUr

Aufbewahrung. Die Reliquien des Seligen wurden annn 1n eıner
teierlichen Prozession VO Zwel Stiftsmitglieder durch das rechte
Kıirchenschiff In das linke übertragen und 1mM eCeuH«rcn Hroznataaltar
beigesetzt. Das rühere rab wurde spater mıt Steinquadern aus-

gefüllt und die Inschrift angebracht, ass )Hesem Orte cder Leib
des seligen Hroznata runte VO

Der dritte el dieser wichtigen Sıtzung wurde wiederum 1m
ÖOratorium abgehalten wurdcde eın Protokaoll abgefasst nd dieses
VO den Berufenen unterschrieben, VO Seiten des Stiftes Abt AT
fred Clementso, Prior Anselm Köhler, Supprior Ihomas Klement,
Pfarrer sfried Baldermann, Vikar AÄAmbros Winkler, Provisor NOI'-
ert Nadler, Sakristan Mathias Waag, 1 heologieprofessor Dr Hroz-
nata Dielt, Maurermeister Josef Ulrich, immermann . Wenzel
Drexler. Die dritte abschliessende T1OSSC Sıtzung fand ın Prag

September 1898 STa un dabei wurde der Bericht für Rom
fertiggestellt.
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Die ersie Festfeier 898
er Heıilige Stuhl hatte erlaubt, ass F hren des en Se-

lıgzen ıIn der Stiftskirche ep! | I und 15 Jul!: 1898 1n
einem feierlichen Irıduum ımmer die hl Messe VO seligen Hroz-
nata C  INMEN werden könne. AÄAm Festtag ejerte Kardinal-Erz-
bischof Schönborn VO Prag da erstie Pontihkalamt Fhren des
Seligen die Festpredigt hielt Pfarrer Isıdor (irüiner VO Chotieschau.
An der Feier nahmen eil der Päpstliche Nuntius 1n VWien, Y al
anı Y der Vertreter des Generalabtes Ur Sigismund Stary-: der
Generalprokurator des Ordens ın Rom Dr Vitalis Va der Bruel ;
die Aebhte VO Schläg]l Norbert Schachinger, (jeras Adrıan ach
un Neureisch : Josef Karasek : die Vertreter der angesehenen
Adelsfamıilien Metternich Isenburg, Bourbon, das ohe Mılitär.
Abt Clementso hatte die Tepler Chorherren auf den incorporlierten
Pftarreien des Stiftes angewılesen, { Juli eın Hochamt feijiern
un 1e5 auch vorher den läubigen bekannt geben.

Jahrhundertfeier Juli 0177

Irotz der Kriegszeit wollte INa die sıieben Jahrhundertfeier, die
erste Jahrhundertfefier se1ıt dem Tod des Seligen, nıcht unterlassen

WarTr ZU ersten Mal möglich, den Stitfter VO ep] recht
ehren. Die Fejer War eiıne eın kirchliche und sollte trostreich eın
für alle Teilnehmer. Em {rduum ZINng dem Festtag OTaus AÄAm
Abend des | Juli 1917 predigte Abt Aemilian Greis! VO Geras‚
Niederösterrich, | Juli hörte den berühmten Prediger
Prior Dominik Dietrich VO Stifte Wilten ın Tirol, 14 , Juli
ergriff Erzbischof Paul Huyn VO Prag das Wort, der auch
Sonntag den 15 Juli das Pontifikalamt mıt Predigt ejerte. 1ıne
tejerliche Prozession mıt dem Reliaquienschrein durch den Stittshof
W ar der Abschluss der Jahrhundertfeier.

Geistiges Schaffen

Die glückliche Beendigung des Seligsprechungsprozesses rief
natürlich sich schon ausseren kirchlichen Feiern auf, die ank
und Freude widerspiegelten, aber S1e regten auch ge1S-
tıgzen Schaften a 1mMm Schrifttum, das seılt 1897 sehr gepflegt wurde,

Mu  81 und Kunst, die 1n der Eirstellung des Hroznatagrabes eınen
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Höhepunkt erzielte und dem Stift ep] selhbst eın Denkmal
innerer Verbindung mıt dem Stifter durch ahrhunderte setizte

Schrifttum se1t 897

Hier soll das Schrifttum festgehalten werden, das Stiftsmit-
glieder VO 1897 bıs 1967 herausgaben. Die Sammelbände Beiträge
Va Geschichte des Stiftes Tepl, Band 017 und Band E} 925
werden verkürzt angeführt : 1917) oder
Heimatbriefe werden gekennzeichnet : Plan-Tepler Heimatbrief
(Geisenheim) PTIHR u. Jahresangabe Mieser Heimatbrief MHbh-
Jahr ; Todesangaben ach dem Namen der Verfasser werden 198808  b

einmal gesetzt In diesem Abschnitt werden 1Ur Arbeiten VO Stitts-
mitgliedern genannt In eıner Frgänzung wird anderes Schrifttum
angeführt, das ın diesen geistigen KI'CIS gehört, auch Schrifttum In
anderen Sprachen se1ıt 1897

In ahnlicher VWeise wollen Hinweise auf Nneue Kunst Ehren
des Seligen anderswo aufmerksam machen.

a) Geschichtliche Darstellungen.
Selbständige Lebensbilder oder grossere Beıiträge über Hroz-

natas Leben In anderen Werken sSowle Hroznatabilder ın diesen
Beiträgen.
Dr BRANDL. Benedikt, Professor,. gest 1934 Geschichte der Selig-

sprechung des seligen Hroznata. SIB 1/1917 Wo
hat der selige Hroznata, der Gründer DO  } Stift epl SeINEC Er-
ziehung und Bildung erhalten ın Zum 500-jährigen T odestag
des Norbert, Marienbad, 1934, Hanika, 48-_-49

Dr DIETL Hroznata, Professor, gest 1923 Der selige Hroznata
und die Anfänge der Abtei Tepl SIB 1/1917 219-268

Dr FITZTHUM, Martin, Oberstudienrat, Amberg Kirche und Kultur
ıIm E,gerland, Selbstverlag 1967, 80 Seiten ;: Kinsberg-Loreto,

Hroznatabilder Es wird auch gezeıgt das Leben des
sel Hroznata VOoO Dollhopf, Kupferstich, 1760 Diesen
Kupferstich g1ibt der Wallfahrtsgedenkstättenverein Kreuzberg-
Mies als Karte heraus ;: den Stich erhielt Abt Petrus Möhler
VO  - einem Verwandten eınes ehemaligen Stiftsangestellten mıt
dem Bemerken, dass dieser Kupferstich bei eınem Gedenktage
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den Stiftsangestellten Zzu Geschenk vegeben wurcde CS lässt
sich nıcht mehr teststellen, ob dies ZUT Jahrhundertfeier 1893
ocder 1 Jahre 1898 Wal

IIr (:RASSE Basıl, Professor, gest 1945 DCT selige Hroznata, ZU

/00-jährigen (Giedächtnis se1nes JTodes SIB 1/1917, 1-64 :
Der selige Hroznata, ın Die Heiligen des Praemonstratenser-
ordens, SIB 17/1925, FA | Der selige Hroznata, 1n Dritt-
ordensbüchlein, Fel Rauch, Innsbruck 1927, 57:158 ° Ge:
schichte und Beschreibung des Stijes Tepl, Auflage 1929,
84 Seiten, Lebensbild des sel Hroznata 14-17, Bilder ZU

Hroznataverehrung ; Der selige Hroznata, In Die Heiligen des
Praemonstratenserordens, Kloster Berg Sion, Schweiz., 1933,

33.137
(iRÜNER Isıdor, Pfarrer, gest 1905 Das Leben des seligen Hroznata,

Ambros Übpitz, W arnsdorf 1898 |17-46
HOLY Johann Nepomuk, Pfarrer, gest 1926 Lur Hroznataliteratur.

SIB 1/ 1917, 5152
KLEMM Franz Aaver, gest 1909 Die Erhebung der Reliquien des

seligen Hroznata, Märtyrers und Klostergründers, ıIn Norbertus-
blatt, Wien 1898, Jg Nr F

VMÖHLER Petrus, Abt Der selige Hroznata, G ründer der Stifte Tepl
und Chotieschau, ın Stift Tepl DVDO 793 bis heute, 1 966, (Cieisen-
feld, 120 Seiten, 38-40, Bilder ZUr Hroznataverehrung DCIS
Hroznatagedenkjahr und das Mies-Pülsner Gebiet, Mieser-Hhbr.
1967 Sept.

b) Geistliches Schrifttum.
(IRÜNER Isıdor, Pfarrer, gest 190 Die Festpredigt bei der ersien

Hroznatafeier In Stift Tepl 4.7.1898, Druck Ambros Opitz‚
W arnsdorf, 16 Einige Betrachtungen über das Leben des
seligen Hroznata, Ämbros Öpitz, Warnsdorf 1898 3l

STARA Albert. Pfarrer, gest. 1952 Der selige Hroznata, Pilgerbüch-
lein ZUr Erinnerung seinen Lod, Verlag Hanika, Marienbad
1917, 21

WAaAG Mathias, Novizenmeister, gest 1907 Betrachtung auf das est
des seligen Hroznata In B5 1 1/ 1925; 18-119 : Betrachtung
auf das est des seligen Hroznata, 1n Die Heiligen des Prae-
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monstratenserordens, K loster Berg 10 Schweiz 1933 137/-
141

®) Gebundene Sprache, Dichtungen.
Dr DIETL, Hroznata, Protfessor, gest 1923 Vor stebenhundert

Jahren, Festspiel ZUT Feijer des /00-jährigen estandes des Stiftes
Tepl, L.ger, 1898

GiRÜNER Isıdor, Pfarrer, gest 1905 Hroznata und eın Stift Tepl,
Dichtung 29 Strophen, Ambros Üpitz, Warnsdorf 1898 H216

HILBURGER Augustin, Seelsorger, gest 1945 Beatus Hroznata, Fun-
dator Teplensis, eın E.pos, Verlag Bernh Fischer, Augsburg
1923, 188

K ADERSCHAFKA Romuald, Protessor, gest 1935 honorem Beati
Hroznatae ın BSI 1/1917, 14 Strophen.

Zur Ergänzung. Weiteres Schrifttum.

a) Geistiges Geschichte.

Abtei Windberg Der Dritte Orden des hl Norbert, Johannesbund,
Leutesdorf : D6T selige Hroznata, Märtyrer, Lebensbild m1t
Gebet, 69

Dr SLEUMER, Kirchenlateinisches W örterbuch, Steften Limburg
1926, 39] Hroznata, 46 Zeilen.

Dr Rudolf LLANGHAMMER, Veber den Gründer und die Gründung
des Stiftes Tepl, 1n Mitteilungen, Vereıin der Geschichte der
Deutschen ıIn Böhmen, KIX: 1921, 4-15 D(‘‚‘T erste Abt des
Stiftes Tepl, ıIn Unser E:gerland, 1928 D

Dr Anton GiNIRS, T opografie der historischen und kunstgeschicht-
liche Denkmäler, Tepl und Marienbad, Benno- Verlag, Augs-
burg 1932, Stift Tepl 2368-464 | Bilder Hroznatas, Beschre:i-
bung der Hroznatamalereien Dollhopfs und der Hroznatakunst-
werke

()HLBAUM, Buntes Glas Schwarzes Gold Aufstiegverlag, Miün-
chen, 1958 31-33 Ritter Hroznata holt die Prämonstratenser
nach Tepl

IFKA: G nadenorte der Sudetenländer, Kennerverlag Kempten,
1954 56 Loreto-Kinsberg, Hroznata und Marienverehrung.
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b) Forschungen Sagenkreise.
Stift ep] Albert TARA, Praem.., Sudetendeutsche Prämonstra-

tenserlegenden und Sagen, eft l, Tepl, eft Z Chotieschau,
Heimatbrief Plan-Weseritz 1948

Stift ep] AÄnton AÄRDINI ın Ein bunter Strauss, Sagen und enk-
würdigkReiten au  Cn dem E,gerland, Geisenfeld 1965, BAE2 Sagen
und deren geschichtlicher Hintergrund über die Gründung und
den Gründer des Stiftes Tepl 13-14 Die Schüssel des seligen
Hroznata 23.30) Verschiedene Begebenheiten.

Altkinsberg-Loreto Dr Viktor KARELL, Das Egerland und NSere

Weltbäder Verlag des Viergespann, Frankfurt/M. 1961, 139
Burgsagen aus dem gerlande. Der selige Hroznata auf der
Burg Kinsberg, Lichtenstadt/Hroznetin hıs 49 1434 Stittsbe-
sıtz.
Dr Viktor ARELL, Die Gründung Uon Lichtenstadt und das
Stift Tepl, ıIn Karlsbader Zeitung, Geislingen, 3.5:7966, | 59-
160

Chotieschau NOVAK ın Mieser Heimatbrief, 1963 Zur Grün-
dung vUon Chotieschau.

Chotieschau-Kreuzberg PERGHER, Eine W eeihnachtsvision, Hroz-
nata Kreuzberg, In Mieser HKbr 196/, | un Der ger-
länder, 1967,

Hroznata-Schrifttum In anderen Sprachen.
Lateinisch Bibliotheca anctorum. Rom VI, 1966, 766-767

JAROSLAV POLC, Der sel Hroznata.
TIschechisch Geschichtliches KRÄSL, Blahoslavenj Hroznata,

1898, In Leitschrift für Tschechische Geschichte, V, 59
Schöne Literatur Tepler Legende, Cesk  € R  eliy,  W4 Prag, 1902
1 903, 253-255 Gedicht VO Fr LLEUBNER, Pfarrer ın Schippin.
Hroznatas Schüssel, Zeitung Cech, Prag

Polnisch Z ywot blogoslawniegono Meczennika Hroznata. Krakov/
Z wierzyn 1899

Französisch : lgnaz VAN SPILBEECK, Vie du Hroznata, Tamines
1897 Ignaz VAN SPILBEECK, La Norbertine, Brüsse!
un ] amines 1898, /1-78

Andachtsbildchen Die Abtei Grimbergen gab ın der Reihe



Zum Hroznata-Gedenkjahr des Stiftes Tepl 287

Ord Praem. Altiora, Averbode, eın Bildchen heraus
Hrosnata, Praem., Schwarzdruck : Rundmecdaillon, als

Fürst und Urdensmann, VO Himmel erleuchtet.

e) Hinweise In Sammelwerken.
BÄDER, Ile Heiligen und Seligen der röm.-Rath. Kirche, Neuland,

Verlag München 1950, 135
WALLNER, CSSR, Heimatheilige als Namenspatrone, Verlag
uck 1Nz 1944, 32

JT ORSY, Lexikon der deutschen Heiligen, Bachem Verlag öln
1959 243

Lexikon Kirche und 1 heologie Band v‚ Spalte 500

Der Hroznataaltar

Mıt der Anerkennung der Hroznataverehrung w ar uch die
Frage eines Altares aufgeworfen. Die ursprünglichen Pläne gyıngen
darauf hiınaus, eınen eintachen romanischen Altar herzustellen, untfier

dessen Mensa das Reliquiengrab ware, auf dem Altar eıne Hroz-
natastatiue, die 1I1umba könnte Au Silber eın. In dieser Angelegen-
eıt berieten ann Prälat Hornsteiner (Prag) der VO Kardıinal Eirz-
bischof beauftragte Vertreter, Abt Clementso VO Stift epl Prior
Odilo VO Prag-Emmaus, die Architekten Mocker und Schaffter VO

arıenbad. Man kam dem Eintschluss, eınen Altar gestalten,
auf dem der Sarkophag ber der Mensa des Altares stehe. brz-
bischof Schönborn gab aAzu erst die Einwilligung, bis festgestellt
WarT, ass diese Art des Altares ach den kirchlichen Vorschritten
möglich W ar Den Entwurf stellte Odilo OSB eTIs die Herstellung
des Altares übernahm der akademische Bildhauer Georg Busch,
München. D1e Vorbereitungen Z.Ur kröffnung des Grabes aren

durch einen Brief des ardınals VO Prag den Abt VO ep]
Januar 1898 eingeleitet worden. Man WafT siıch klar, ass eın

kunstvoller Reliquienschrein 1ın dreı onaten nicht fertig eın
konnte. Busch wurde beauftragt, zuerst eınen würdevollen olz
schrein herzustellen, eın Modell des späateren Schreines aus Kupfer.
Es ware nıcht möglich ZCWESCIN, den schweren Kupferschrein ach
der kröffnung des Grabes durch die Kıirche tragen.

Die Gestaltung des Altares. Bildhauer Busch vertiefte siıch ın
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das Leben des Seligen, auch den Charakter gzut ZU AÄAusdruck
bringen können. Die Mensa, der Altartisch wird gezlert VO

Keliefdarstellungen au  N welıssem Marmor, hat drei Teile Das
Upfer des Melchisedech In der Mitte, links Ccas UOpfer Abels, rechts
das Öpfer Isaaks. In der Mitte Christus der König, beiden Seiten
VIer Ordensheilige, vıer Landesbheıilige/Blutzeugen. AÄAm linken Seiten-
teıl des Sarkophags hat der Künstler die Geburt des Seligen darge-
stellt. Die Hauptwand hat rel Felder Johann der ersie Abt
VO ep]l und Bischof F ürst Heinrich VO Böhmen : 1mMm mittleren
ell knıet Hroznata VOT Papst Cölestin [11 hiınter dem Papste die
römische Kurie, hınter Hroznata der del au  N Böhmen und die
ersten Tepler Praemonstratenser. Darüber die Murtter CGiottes mıt
dem Kınde Im rechten Seitenftfeld Könıg Ottokat VO Böhmen
un Hroznatas Schwester W ojslawa als Mitbegründerin VO Cho-
tieschau. An der rechten Seitenwand cdes Sarkophags der TIod des
Seligen, dem die Eingel die Martyrerkrone bringen. Die Figuren
sınd alle plastisch herausgearbeitet. Busch hatte die gleichen Dar
stellungen wıe provısorischen Schrein auch Kupferschrein
angebracht. Der Schrein 1st VO einem schönen romanıschen Bal.
dachin überwölbt, dessen Säulen auf dem Altarbau ruhen. Veber
jede Schilderung erhaben ıst die Darstellung VO Hroznatas Tod

Musik und Kleinkunst

Musik Der musikalisch ausserst begabte Bibliotheker und Can-
LOr Wenceslaus Vacek, Zest 1935, hat nıcht 6886 den Hymnus
Ehren des seligen Hroznata vertiont, komponierte auch e1INe
Missa In honcrem Beati Hroznatae, Martyris et fundatoris eplensis
ad quariuor In aequales 1INEe Or£anoO. Sje wurde gedruckt ın
der Obcanska JTiskarna, Bürgerliche Druckerei, Brünn.

Kleinkunst. D1e Gesellschaft für christliche Kunst, München,
brachte We] Arten‚ Kartenserien, Andachtsbildchen, farbig, mıt
dem Bild des Reliefs Hroznataaltar Tod des seligen Hroznata
heraus. Der Verlag Kühlen, München-Gladbach, gab ıIn der Reihe
/ )ie Praemonstratenserheiligen auch das Bild des seligen Hroznata
mıiıt den wichtigsten Hinweisen auf se1n Leben heraus Hroznata
als Praemonstratenser 1n Ketten mit der Vlartyrerpalme, links
seınen Füssen die abgelegte Rıtterrüstung, rechts Stift Tepl,
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Hıntergrund Altkinsberg, eın Engel befreit den Diener, recht oben
die Mutter (CGiottes mıt dem Kınder 1m Chor der Eingel Farbig.
Bei Kühlen, München Gladbach wurde auch das Andachtsbild-
chen, das der Maler Jules Ruinart de Brimont für die Hauskapelle

Hroznata 1m Ordens-ıIn Krukanıtz gemalt hatte, herausgegeben
vyewand, VO himmlischen Licht überstrahlt, eın Lngel reicht 1hm
die Krone und Martyrerpalme, seınen F üssen Stift Tepl, darunter
die Bittworte Seliger Hroznata, bıtte fFür uns ! D8.S Bild ist eın-
farbig. Die Bilder be] Kühlen sınd nıcht mehr erhältlich, die Zeit-
ereıgnısse haben die Unterlagen vernichtet. Das Pfarramt Altkins-
berg Loretto bei Eger liess das Hroznataaltarbild der Schlosskirche
als Farbbildchen erscheinen Hroznata schwehbht 1mM UOrdensgewande
mıt der Martyrerpalme und gelösten Ketten ber Altkinsberg, auf
der KRückseite kurzes Lebensbild und Gebet Zur Hroznatafeier

gab das Pfarramt Altkinsberg eın vıerseıtiges Andachts-
bildchen heraus Das Bild des Seligen VO Altkinsberg, kın Hroz-
natalied mıt sıeben Strophen un Noten, kurzes Lebensbild und
Gebet Druck E.gerland, arıenbad.

Ein zweıtes Bildchen erschien ebenfalls ıIn Altkinsberg (( Das
Bild des Seligen VO Altkinsberg, Hroznata schwebht ber dem
Stitte ep] ) Der Hroznataaltar erschien als Postkarte 1 Jahre
1928 be] (( LErste Karlsbader Kunstanstalt Josef Fritz Brandl, Karls-
bad 3‚ unter Nr 104

Der W allfahrtsgedenkstättenverein Kreuzber-Mies verbreitet
eıt selıner Gründung 1961 Lichtbildkarten des Hroznataaltares VO
Stift epl des Hroznatabildes 1m Stift Tepler Speisesaal, Dollhopfs
Gesamtbild Das Leben Hroznatas und schliesslich eıt 1964 VO
dem en Hroznatabild.

Bürgerschulkatechet Konstantin Pichert, Praem., gest 1950,
hat eıinen Stehfilm ber Stift ep] zusammengestellt mıt wertvollen
Bildern ber Stift ep] und Hroznata und der damalige
Kaplan VO Chotieschau Petrus Möhler eınen solchen über den
Kreuzberg 1) mıt Bildern ZU Hroznataverehrung. Die Vorträge
wurden ıIn Schulen und In Gemeinschaften 1n Westböhmen gehalten.
Der Film über den Kreuzberg ıst durch die Ungunst der Zeit VOeT-
schollen.

KRobert Gröschl] bringt 1ın seıner Sammlung Stift Tepl, olz
schnitte auch eınen Schnitt Hroznatastatue bei Stift ep!
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88l BEVORZUGTE WEGE DER VEREHRUNG

Stätten der Kunst

Es iıst selbstverständlich, ass Stitt Tepl, Kıiırche un Stift eıne
Fülle VO Kunstwerken aufzuweisen haben, die dem Stifter BC-
widmet sind.

Die Malerei. Ellias Dollhopf malte (1754-1756) Wandfresken ın
der Kirche ach Bildern des Lajenbruders Lukas Wolf un ZW ar

1 Südarm des Querschiffes der Kirche a) Hroznatas Geburt un
zweimaliger Errettung AaU:  N Lebensgefahr, b) Hroznata und Marıa,
C) d1e Gründung des Stiftes 1 Nordarm des Querschiffes a) Be-
stätıgungen der Stiftungen, F.ntritt In den Orden, b) Leidensweg,
Tod und Rückführung ach Stift Tepl

In der früheren Candiduskapelle, der spateren Hroznatakapelle,
der Nordseite der Stiftskirche zeıgte eın Zr0SSC5S Wandgemälde

(Oelgemälde) VO Dollhopf Hroznata als Fürst, un die beiden
Gründungen epl und Chotieschau. Ell'l Deckenfresko VO oll
hopf wurde 1 Jahre 1858 durch eın Deckenbild (( Die Verklärung
des seligen Hroznata ), au  N der and W;ilhelm Kandlers, Prag,
ersetizt Im westlichen Kreuzgang des unteren Konventsgebäudes
hingen sechs Riesengemälde mıt Darstellungen au  N dem Leben
Hroznatas, VO Bruder | ukas Wolt der Au Franken tammte un
1m Jahre 1749 1ın Stift ep] starb. Masse der Gemälde 3 90 hoch,
2.40 breıit. Das sechste Bild zeıigt das Hoch-grab des Stifters VOTL

dem Hochaltar der Stittskirche, die Gebeine des Blutzeugen biıs
1898 ruhten. Von diesen sechs Gemälden wurden ZU Stiftsjubi-
läum 1893 auch Kupferstiche herausgegeben. Zu erwähnen ist och
eın Gemälde des Seligen 1m Speisesaal, Hroznata, der erste (irün-
der, Blutzeuge, die Gründungen ep|l und Chotieschau sind deut-
iıch erkennen. Im Deckengemälde des Prälaturgebäudes, Stiegen-
haus, erstes tockwerk, malte W aller au Düsseldorf die
Jahrhundertwende Hroznata mıt Norbert Fiüssen der Mutter
Gottes.

1e Bildhauer Josef Lauermann (Prag) und lgnaz Platzer Pilsen)
stellten 1761 eın barockes Grabdenkmal Hroznatas auf, das
ursprünglich 1n der Candiduskapelle stand un ach Lrrichtung des
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Hroznataaltares ıhm gegenüber Aufstellung fand Fıs zeıgt auf eiınem
Sarkophag Hroznata, se1ıner Seite den ] rauerengel und den JTod,
darüber die 1ıdmung mıt Engelfiguren (von Platzer). Die AÄus-
gestaltung VO Kirche und Stiftsgebäude 11 auch das Vertrauen
auf den Stitter ZUuU Ausdruck bringen Auf dem Hauptportal der
Kırche, 1893 ZzuU Stiftsjubiläum der Kırche vorgesetztT, steht als
Giebelfigur die des seligen Hroznata.

Die Kleinkunst verherrliche Hroznata ıIn Zzwel Meisterwerken
besonderer Art 1 Hroznata-Pedum und 1mM Hroznata-ÄAltar. Das
Hroznatapedum, den Abtstab, liess Abt Hieronymus AÄAmbros 1m
Jahre 1751 herstellen. Dieses Werk wird dem kgerer Goldschmied
Josef Aycher zugeschrieben. Es ıst eıne vergoldete Arbeit au ZE-
triebenen und SCHOSSCHCM Sılber und zeıgt plastische Darstellungen
Au  N dem Leben des seligen Hroznata SOWIEe die Stiftskirchen VO

epl un Chotieschau, und den Petersdom Rom Die Schnecke
des Pedum ist 0,45 hoch Da der Stabhb sehr schwer WAarfrTl', wurde

NUur be!l höchsten kirchlichen Festen getiragen. Heute ist der Stab
1m. Kunstgewerbemuseum Prag Z.UXC Besichtigung ausgestellt.
UVUeber den Hroznataaltar 1 eil VO der Kleinbildkunst ware
och erwähnen die Hroznatadarstellung auf dem Titelbild des
Rosenbüschl, des Rosenkranzbüchleins VO Rosenkranz Tepl,
gedruckt 1676 1n Prag,; und das alteste Bild Hroznata betet VOor

seinem Stifte. Von NnNEeUEeren Arbeiten können dıe Reliefbilder der
Ordensheiligen der Wandverkleidung der Warmwasserheizung
der Kırche genannt werden, ebenso die Bilder 1 Kapitelsaal. Als
sehr ehrwürdig und kunstvoll galt dıe Hroznata-Schüssel, die Hroz-
nata der Veberlieferung nach ZUr Lohnzahlung der Bauleute VOI-

wendete. In eıner Sammlung VO Kunstwerken ist auch diese
Schüssel schon gezeıgt worden.

Die Kunst Weg begleittet den Besucher schon VO der
Marienbader Strasse her, 1m Jahre 1704 eın Hroznatastandbild
au Stein aufgestellt wurde, mıt dem Sockelwerk hat eıne öhe
VO 4,50 Meter. Vom JT orturme grusst eıne Bogenfüllung mıt dem
Stiftswappen, VO Mitra und Stab gekrönt. Eis ist och das Wappen
Hroznatas selbst, die dreı Hırschgeweihe, das als sinnvolles Erbe
durch die Jahrhunderte gewahrt wurde. Em lateiniısche Inschrift
erganzt das Wappen Der selige Blutzeuge Hroznata hat uns
als Stifter dieses Klosters eıne Stätte des Heiles errichtet D Die
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Klosterpforte zwischen Kirche und Prälatur zugleich der Neben-
eingang ZUr Kıiırche wird VO eıner I: 72 Meter hohen Sandstein-
Statiue des Klostergründers (aus dem Jahre 1703 gekrönt, Engel-
nguren tragen Fürstenhut und Ketten der Schlussstein erınnert
den Bau der Kirche. Fın Hroznatadenkmal zierte blS ZUT MVMıitte des
| Jahrhunderts das Presbyterium, un wurde dann In die Kapelle
übertragen, ıst verschollen.

Auf dem Hochgrab des Seligen VOT dem Hochaltar stand eine
AU.  n Silber getriebene Hroznatastatue, In der | ıinken Lrug S1e das
Kirchenmodell, INn der Rechten den Palmzweig, S1e W ar 0,80
hoch AÄAm | Dezember 1809 mUusstie sS1e das üunzamt In Prag
abgeliefert werden. Ell'l kunstschmiedenes Lisengitter 1 Stiegen-
aus der Prälatur wiederholt In seinem Mittelfeld die Darstellung
des Hroznatawappens VO Haupttor (Mitte des 1/ Jahrhunderts).
Es ıst vielen Wegen des Stiftsgebäudes Ainden Die welsse
(iestalt des Stifters ist auch auf den Deckengemälden des Ora-
torıums (Maler Maurus Fuchs au Tirschenreuth) un des Biblio-
theksaales (Maler ar] Krattner au Prag, gest deutlich
erkennen.

Im Tepler Land und 1mM weiıteren Raum der Stiftspfarreien be-
kunden zahlreiche Kunstwerke dıe Hroznata- Verehrung. Der UurTr-

sprüngliche Hochaltar VO FE.insied|] Lrug eın Bild Hroznatas, der
Altar kam 1860 ach Kojau be] arıenbad ıIn der Pfarrkirche
Landek stehen Wandpfeilern Statuen des seligen Hroznata un
seıner Schwester Wojslawa ; auf eınem Sockel Unterbau der
Dreifaltigkeitsstatue VO Stadt epl (1 721 eister Wenda Aaus Ludcıitz
und Wolfgang raunbock) steht neben Figuren anderer Patrone eine
solche Hroznatas. Besondere Lrwähnung verdienten die Malereien
VO Elias Dollhopf auf dem Stift T epler ofe Neuhof bei Dobra
woc! Auf eiınem /immerdeckengemälde die Verklärung Hroznatas,

seinen Füssen ep] un Chotieschau, annn die F assadenmalereı
elıner Giebelwand des Schafstalles Norbert und Hroznata.

Die Sakriste] der Pfarr- und Walltfahrtskirche Pistau birgt eın Brust-
biıld des seligen Hroznata, fast eın Meter hoch, wird dem Planer
Maler Schmidt zugeschrieben. Die Reihe dieser Pfarreien
Stift ep| schliessen cClie Kırchen VO Neumarkt un Marıa Stock

Im Gebiet das ehemalige Frauenkloster Chotieschau, der
zweıten Stiftung Hroznatas, inden sich besonders wertvolle Dar-
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stellungen. lm grossten und schönsten Raum des unter MPropst Chris-
toph Schmied|! 1756 vollendeten Konventsgebäudes, cem eıner Halle

vergleichenden Kapitelsaale, zeıgen die Wänd Darstellungen
au dem Leben Hroznatas und selıner Schwester W ojslawa : neben
der Tur der Hınweis auf die geplante Kreuzfahrt Hroznatas, W all-
fahrt und Kreuzzug, den die Schar der gefangenen Christen TC-
mahnt. Unter der Klostereinrichtung gab @1n Bıld des Seligen
aus dem | Jahrhundert mıt dem Klosterwappen. uch 1m Pfarr-
gebäude VO Dobrzan-Wesengrund wurden Bilder VO Hroznata
und seıner Schwester aufbewahrt.

Stätten der Andacht

Die Hroznataverehrung wurde ausserhalb des Stiftes Tepl ın
Altkinsberg, 1n Krukanıtz. und Kreuzberg gepflegt.

Die Jesuitenpatres, dle 1m Jahre 1629 ach LEger vgekommen
QLCN; und eın grossCcC>S Kolleg errichteten, erwarben 1mM Jahre 1658
das (jiut Altkinsberg als Sommersıtz ıIn den folgenden Jahren wurde
1er U die Verehrung arıens un des seligen Hroznata ach-
weisbar zugleich gepflegt. 1ne Gıräfin Heisenstein, geborene VO

Wrtby au dem Geschlecht der (iuttensteine verspracht 1200 Gulden
ZUuU Bau der Gnadenkapelle ın Kınsberg, ihr Verwandter, der
selige Hroznata, den Martyrertod gestorben W alr Abt Raymund
Wilfert 11 VO Stift ep] legte Oktober 1664 den Grundsteıin,
| November 1665 Jangte das Gnadenbild, Maria Loretto, eıne

Nachbildung des Gnadenbildes VO Heiligen Haus Loretto ın E
l  J1en, eın die genannte Girähn Heisenstein liess das Bild mıiıt eınem
kostbaren Krönungsmantel schmücken. In der Folgezeit sammelten
die Patres fur die Geschichte des (( heiligen Kynsberg auch alle
Lrinnerungen ber den seligen Hroznata. Bei dem Versuche des
AÄAbtes Ambros, die Seligsprechung erlangen, konnte der damalige
Rektor Müller 5} daraus auch Mitteilungen machen. Die Ver-
bindung VO Stift epl Altkinsberg blieb durch Prozessionen au  N

ep] ZU Alten oder Kleinen Umgang, hiessen die besonderen
W allfahrtstage, ebendig. Die Anerkennung der Hroznataverehrune?
durch Rom gab dieser auch in Altkinsberg NECUuS AÄnregung : Die
Patronatsherrin Anna /unterer liess eın Bild des Seligen malen, in
der Schlosskapelle eınen Hroznataaltar errichten und das Bild dort
Z.UTXCT Verehrung aufstellen. Il'l'l Bilde ıst Hroznata als Ordensmann

sehen, mıt Ketten un Martyrerpalmen, VO himmlischen Lichte
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umflutet, WIEe ber Altkinsberg schwehbt. Dieses Bild wurde auch
ın das Jubiläums W allfahrtsbüchlein Unsere Liebe Tau LoOretto
ZU 250jährigen Jubelfeier aufgenommen. Anlässlich der Seligspre-
chungsfeiern wurde ın | ‚oretto eın Iriıduum gehalten. iıne Hroz-
nata-Reliquie für Altkinsberg wurde kostbare Eirinnerung die
Stift Tepler Festtage. Mıt dem Bildchen Hroznatas 1ın Altkinsberg
schmückte auch Albert Stara, Praem.., 1M Jahre 1917 eın
Hroznata-Wallfahrtsbüchlein.

Krukanitz, Pfarrei Pernharz 1im Kreis Mies Der Gutsbesitz KI‘U.-
kanıtz gehörte vArı Stift Tepler Stittsbesitz eıt Gründung. Ihm unter-

standen auch die vıer übrigen Stift JTepler Maierhöte der Umge-
bung. Im sogenannten Schlösslichen, der Wohnung des geistlichen
Verwalters, Inspektor genannt, befand sich 1m Erdgeschosse eiıne
Kapelle des Johannes VO Nepomuk. Anlässlich der 00-Jahr-
feijer der Gründung des Stiftes epl malte Jules Ruinart de
Brimont, eın französischer Künstler, der 1m Kloster Chotieschau
wohnte, eın Hroznatabild, das dann ach der Seligsprechung Hroz-
natas auf dem Altar der Krukanıtzer Kapelle aufgestellt wurde.
Der Altar kam annn ach Podmokl-Skupsch, zuletzt auf den Kreuz-
berg be1 Staab

Der Kreuzberg. Der Kreuzberg bei Chotieschau-Staab, früher
Wrabinaberg genannt, gehörte eıt altersher en Besitzungen des
raemonstratenserfrauenstiftfes Chotieschau, wWäar eıne alte heıid-
nısche Kultstätte und Nachrichtenstelle VO der böhmischen Landes-
(  Z ın das Pilsner Gebiet Gauburg Hradina, die der Gauburg
ep]l 1m nördlich-Westlichen Teile des Gebietes entsprach.

Der Veberlieferung ach soll Hroznata öfters diesen Berg, der
bald der Kreuzverehrung gewidmet wurde, während se1ines Kran-
kenautfenthaltes in Chotieschau, UuUrz VOT seiınem ode besucht
haben Durch eın wunderbares Ereignis und den Bau eıner err-
lichen Walltfahrtskirche Ehren der TE heıilıgen Johannes un
eıner Heiligen Stiege 1m | Jahrhundert durch <'3as Kloster Cho-
tieschau, wurde einem Wallfahrtsort, dem selbst Pilger
AU.:  RN Bayern kamen. Die Josefinischen Reformen besiegelten 1782 die

günstıg begonnene Entwicklung, die Kirche wurde ZU Abbruch
bestimmt. Die Stift JT epler Ordensleute, welche die Seelsorge der
ehemaligen Chotieschauer Pfarreien und damıt den Kreuzberges
übernahmen, erneuertien u die Mitte des | Jahrhunderts dıe
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Kreuzbergwallfahrt. Kaplan Felix och ın Chotieschau gab den
nstoss, gie Sammlungen In Sd1NzZ Westböhmen, CWann die
kırchlichen Stellen und die evölkerung Westböhmens £ür seıinen
Plan Im Jahre 1862 weihte Abt Marian Hein! VO Stift epl die
NEUS Walltahrtskirche. Das Gnadenkreuz wurde au der Staaber
Pfarrkıirche, bisher autbewahrt worden WAal, fejerlich ber-
tragen. Damit begann eiıne neue Zeit des Walltahrtslebens, Cas
besonders den Seelsorgern VO Staab anvertraut WarTl. Fın u66 -

licher Niedergang Lralt eın, als 1mMm Jahre 1916 das sogenannte F ürst-,
Turn und Taxische Heberhaus, der einzıge Schutz ıIn der W aldein-
samkeit, nıecderbrannte. Pfarrer Philipp Kettner verbrachte das Gina-
denkreuz ın die Pfarrkirche VO Staab Mit der Gründung des
Kreuzbergvereines begann ıne NEUEC Zeit Gründung). Im
gleichen Jahre wurde das Gnadenkreuz auf den Kreuzberg zurück-
gebracht.

Der Kreuzbergverein als der ] räger des en W alfahrtslebens
stellt den W alltfahrtsort und die Kreuzbergwallfahrt unfier den be-
sonderen Schutz des seligen Hroznata. Jährlich 1m Juli, den
| Juli wurde eiıne Hroznata-Wallfahrt gefeiert. Hroznata-AÄndacht
und Hroznata-Lied wurden au  N dem Pilgerbüchlein, Die Kreuzberg-
walltfahrt 1932 VO Kreuzbergverein herausgegeben, Druck Eger-
and JTachau, 48 Seiten, entnommen.

Das Büchlein stellte Justin Möhler, Praem., ep] (gest. 1966
ZUSammenN, wurde VO den kirchlichen Behörden anerkannt un
damıt auch AA RR Privatgebrauch die Litane] E hren des Gnaden-
kreuzes, die W: die Anrufung enthält DDurch die F ürbitte deiner
Martyrer Johann VO Nepomuk und Hroznata un Deines Dieners
Franz XE:IVCI' erlöse unNns, Her ıne besondere Förderung erfuhr
die Kreuzbergwallfahrt durch eın Geschenk des Stift Tepler Abtes
Dr Helmer schenkte ach dem Verkauf des Hroznataeischen
Stammgutes Krukanıtz den dortigen Hroznataalter der Kreuzberg-
kirche, fand als Nebenaltar Aufstellung.

Stätten ue Verehrung

Kloster Schönau. Die Stift T epler UOrdensgemeinde fand ach
einem vorübergehenden Aufenthalte ın dem VO Stift epl 1: 1921
neubesiedelten Kloster Speinshart 1ın der Oberpfalz (Bayern), eıne
Bleibe 1m Kloster Schönau, früher Benediktinerabtei, aufgehoben

1805 berühmt durch die Elisabeth VvVo Schönau. Am
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| Aprıil 1949 wurde K loster Schönau als Ordenshaus fül' Stift ep]
1n Deutschland amtlıiıch errichtet. Be] der kirchlichen Feijer YACE Br-
öffnung mıiıt einem Pontifikalamt des Tepler AÄAbtes Petrus NMö3hler
ıIn Gegenwart der Vertreter VO Kırche und Staat Ma1 1949
wurde auch eine Hroznatareliquie ZUrT Verehrung ausgestellt. Die
1m Jahre 1853 anlässlich G  c Stiftsjubiläums herausgegebenen Kupter-
stiche, In Grösse VO Buchform, die sechs Gemälde mıt Darstel-
lJungen au  77 dem Leben des seligen Hroznata VO Bruder 1 ukas
W olt 1m unieren Kreuzgang des Stiftes epl zlieren auch ın Kloster
Schönau den unteren Kreuzgang, während 1m oberen Kreuzgang
andere Bilder un Darstellungen die Verehrung des Seligen ın
ep] und 1im Tepler Land eriınnern. In der Kırche wurde e1in Hroz-
nataaltar errichtet. Hroznatagedenkgottesdienste werden gefeiert. In
einem Rundfunkvortrag Frankfurter Sender 1959 hat Abt Petrus
Möhler darauf hingewiesen, dass sıch ın Kloster Schönau die kul-
turellen Traditionen der Hroznatastiftung Tepl, SO | 195, m1t der
AU.:  N der Zeit der Ellisabeth VO Schönau, WIe S1e ]1er gepflegt
wurde, eiınem uen Kulturstrom vereinıgen. E lisabeth starb
| 165

Zum Flisabethjubiläum gab Kloster Schönau eın Festbuch her-
AaUl! Schönauer E lisabethjubiläum, Festschrift 1965, Gesamtherstel-
lung Pallotiner Druckerei Limburg, 1/8 Seiten. Die Jitelseite zeıgt
das Tepler-Hroznatawappen. In einem längeren Beitrag Stift Tepl
ıIn Westböhmen widmet Dr Augustin Huber, Praem.‚ epl-
Schönau, jetzt Professor 1ın Königstein/ Is., längere und wertvolle
Ausführungen dem sel Hroznata (S 54-155), VOT Seite 169 wird
das Portal der Stiftskirche VO ep] gezeıgt au dem Jahre 1895,
die Statue des Seligen krönt das Portal. uch dıe Sammlung hei-
nische Kunststätten, eft 6/1965, Neuss, Kloster Schönau, vergısst
auf Seite Stift ep] und den sel Hroznata nıcht, aut 20 ıst
die Stiftskirche mıt ihrem Portal sehen. Es darf darauf hinge-
wıesen werden, ass Bischof Dr Wilhelm Kempf (Limburg), ıIn
dessen Bistum Stift Tepl In Kloster Schönau Nnu fortlebt, ıIn seinem
Grusswort dıe F.gerländer VO Hessen iıhrem Landestreffen

September 1966 ıIn Limburg 1in der F estnummer Der Eger-
länder sSagt Wenn 1n diesen Tagen die gerländer ach Limburg
kommen, mogen S1e sich daran eriınnern, ass der Zeit, als der
Limburger Dom gebaut wurde, Stift ep| schon begann, eın kirch-
licher Mittelpunkt Für Westböhmen werden LA

Die Stittskirche VO  . epl wurde geweıht 1m Juni 230 der
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Altar des Domes VO Limburg 1235 In der Festpredigt 1mM Dome
hat Abt Petrus Möhler auf diese /usammenhänge un die Bedeu-
tung der Hroznatastiftung auf das katholische Leben in West-
böhmen hingewiesen.

Schliesslich darf auch der Presse mıt ihren Berichten nıcht VL -

eSSsSCHM werden.

Dinkelsbühl. Die Verehrung des seligen Hroznata Kreuz-
berge fand ihre natürliche Fortsetzung In der Wallfahrtsgedenkstätte
Kreuzberg-Mies Dinkelsbühl bei Nürnberg (Bayern). Die Stadt
Dinkelshbühl übernahm die Patenschaft für Stadt und Kreis Mies,

Veberlieferung und Kultur der alten Heimat pflegen ; wW ar
auch naheliegend, dass auch der Kreis der relig1ös-sittlichen Veber-
lieferung gepflegt wurde. Der Verehrung des HI1 Kreuzs VO Kreuz-
berge und der schmerzhaften Muttergottes VO Mies Dinkels-
bühl wiıdmete sıch ach der Errichtung des Gedenkaltares ıIn der
ehemaligen Kapuzinerkirche Dinkelsbühl der | April 1961
gegründete Verein (( Wallfahrtsgedenkstätte Kreuzberg-Mies Din-
kelsbühl mıt dem bte Petrus Möhler VO Stifte ep] der
Spitze als Protektor. Dieser Verein wählte den seligen Hroznata

seinem himmlischen Patron wIe ehedem der Kreuzbergvereiın.
Im gleichen Jahre stiftete der Verein die Friedensglocke als Glocke
der Heimat, die dem seligen Hroznata geweıht wurde. ıne Hroz-
nata-Ausstellung zeıgte alles Bild und Schrifttum Erreichbare
ber Leben und Werk des Seligen, weıteste Kreise mıt seıner
Gestalt bekannt machen. Ein STrOSSECr Festtag War für die Gedenk-
statte der Ma1 1964 eın fast lebensgrosses Hroznata-Gemälde
wurde feierlich In die Kıirche eiragen, VOoO Landsleuten ıIn ihrer
schmucken Tracht, und dort VO Abt Petrus Möhler geweiıiht. Das
Bild zeıgt Hroznata als Ordensmann und Blutzeugen, über ihm
schwehbht unter eıner Mitra das Wappenschild mıt dem Bilde des
Stiftes ep] links unten ıst Hroznatas zweıte Stiftung, Chotieschau

sehen, rechts die Kreuzbergkirche bei Chotieschau. Im Spruch-
band stehen die Worte Seliger Hroznata, schütze die Heimat-
vertriebenen )».

Das Bild, VO Professor Vietze, früher Prag, Jetzt Berchtes-
gaden, gemalt, ıst eıne Stiftung des Gedenkstättenvereins und fand
seine Aufstellung ın der Marienkapelle, och Gruppen anderer
Bilder Hroznata erinnern.
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1ine Stätte kirchlicher un ausserkirchlicher Verehrung /irn-
dorf bei Nürnberg.

Die Stadt /Zirndorf be!] Nürnberg übernahm Juli 1966 die
Patenschaft ber die Stadt l ichtenstadt bei Karlsbad. Diese Stadt
gehörte ZU ursprünglichen Besitz des Stiftes ep| be] eiınem Be-
suche der dortigen Liegenschaften wurde Hroznata gefangen DC-
OININEGEN und ach Altkinsberg verschleppt. In Eirinnerung Hroz-
nata liess diese Besitzung auch lange Zeit Hroznetin.

Grosser Seliger uNnseIecs Ordens und 156165 Stiftes Die christ-
liche Kunst hat iıch 1n vielen Werken der alereı, der Bildhauerei
und der Kleinkunst, der Baukunst wWwW1e der Dichtkunst verherrlicht,
nıcht NnUur In Stift Tepl,; ın Westböhmen un weıt darüber hinaus,

sind besinnliche Wege, welche die Menschen VO gestern WI1IEe
VO heute gehen, den Stätten der Kunst W1e den Stätten
der AÄAndacht:, gestern un heute Es soll aber Dein geistıges Bild
VOT allem darın ebendig bleiben, das sıch auf Deinen Upferwegen
gezeıigt hat un: ıIn den wertvollen Schriften offenbart, die
den Schätzen des Stiftes epl gehören. An Dem gesıtıges Bild
sollen diese besinnlichen Wege erinnern.

Dein Testament vVDO Jahre 197

Ich, Hroznata, durch (iottes Gnade au  77) eiınem der edelsten (2@-
schlechter Böhmens eNIsprossen un willens, auf (iottes Lingebung
ın die Fussstapfen der mıt dem Kreuze Bezeichneten zuireien un
das rab NSCICS Herrn und krlösers besuchen, mache hiermıiıt
allen ukünftigen und Gegenwärtigen bekannt, Cass ; Yn den Brür-
dern, die (jott und der Jungfrau Marıa 1n ep]l dienen werden,
den genannten Ort amıt allem Z/ubehöre, sıch ort vorfindet,
auf immerwährende Zeiten, INa IC 1U 7zurückkehren oder nicht,
ZU Nutznuss geschenkt habe

Die Bestätigung durch den Herzog und Bischof vVO Böhmen
197

Ich Heinrich, VO (jiottes Ginaden Herzog und Bischoft VO

Böhmen, mache allen Söhnen der Kirche bekannt, ass der CI1I-

auchte Herr und Freund Hroznata, folgend dem Beispiele
benachbarter Kämpfer des heiligen KYC'LIZCS, mıt (iottes Ginade seiıne
letztwillige AÄAnordnung ZU ewıgen Gedächtnisse hinterlassen hat
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Die Bestätigung durch Papst Coelestin vDO August 197

Coelestinus, Bischof, den geliebten Söhnen, dem hbte und den
Chorherren ep] Gruss und Apostolischen Segen. WII' nehmen
AL Personen und Kıirche, die 1hr‚ CGiott dienen,
gebunden seid mıt allen ihren Gütern, die ihr jetzt mıt Kecht besıtzt
oder In /ukunft ın rechtlicher Weise erwerben werdet unter Gottes
Hilfe unter des heiligen Petrus und unNnseren Schutz, besonders aber
den Hof, ep|] genannt, mıt dem /ollrecht un allem Zubehör,
das euch der edle Hroznata, raft VO Böhmen., SER8 i Klosters
Stifter, mıt vorsichtiger UVeberlegung geschenkt hat

Grosse Seliger, moge Deine Girossmut allen Mıtgliedern Nnseres
Ordens und den Gläubigen allzeit Vorbild eın

BEACHTENSWERTE WEISE DER VEREHRUNG BÖHMEN

|) Von 1946-1950 Im Maj 1946 übernahm Herr ermann Tyl,
Praem., au  77} der Abte!] Neureisch ın Mähren, die Leitung des

ıIn ep] errichteten tschechischen Konventes, der au nıcht-ausge-
siedelten Mitgliedern des früheren Konventes un!: AU:  CN ecuen Mit-
gliedern bestand. Prior 1yl liess den Reliquienschrein des Seligen
öffnen un die durch Feuchtigkeit beschädigten Reliquien 1ın Prag
tachmännisch 131e konservieren. En ZrOSSES Verdienst erwarb sıch
Prior Tyl durch die Herausgabe eınes cucecn künstlerisch sehr wert-
wollen Buches ber Stift Tepl 1  aster  LV Tepl  a  Z 1947, gedruckt be1
(( Girafika In Pilsen, 86 Seiten. Im Bildteile werden gezeıgt
Das Gemälde VO Dollhopf ın der Hroznatakapelle Hroznata,
der Ritter und Gründer VO ep|l und Chotieschau Der AÄAn-
fang der Lebensbeschreibung Hroznatas AU.  N dem 13 Jahrhundert
| Hroznatas T estament, 1197 ; b Hroznata erscheint

seiınem Diener ach seınem Tod eın wenıg bekanntes Bild 43
Das Grabdenkmal (Lauermann-Platzer) gegenüber dem Hroznata-
altare ; 45 Der Hroznataaltar ; 75 Die Hroznataschüssel :

77 Das Hroznatapedum ; Elne Plastik VOoO Hroznata-
pedum Gefangennahme. Das Titelbild Die Stiftstürme mıt Portal
und Hroznatastatue. Das Leben des Seligen wird bıs | be
schrieben. AÄAndere Hinweise verschiedenen Stellen. Das Buch
hat inhaltlich un WCBCN seıner künstlerisch dargestellten Gilder
gr0SsCn Wert.
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2) Von 950 ach der amtlichen Schliessung des Stiftes
epl 1m. Jahre 1950 wurden cClie Reliquien ıIn die Stadtkirche VO

ep| übertragen. Der kunstvolle Schrein VO 1898 verblieb ın der
Stiftskirche. Die Reliquien werden In dem Holzschrein aufbe
wahrt, den Prof Busch als Modell entworftfen hatte Dieser Schrein
steht rechten Nebenaltar der Stadtkirche, Sonntag ach dem
| Juli wird ort das Hroznatafest gefeiert.

3} Das Gedenkjahr 19567 Die Keliquien wurden au dem olz
schrein herausgenommen und 1mMm Gilasschrein auf einem eıgenen
Altar ZU[C Verehrung ausgesetzt. AÄAm 3 . 7.1967 abend wurde dort
eın F estgottesdienst gehalten, der Schrein dann 1mMm festlichen Zuge
durch die Kirche Z  36 Die staatlıche Verwaltung veranstaltete
eiıne Gedenkausstellung In der Kloster-Bibliothek, INa lıess das
Hroznatapedum und andere Gegenstände diesem /7weck VO

Prag ach ep|l bringen.

ememmsame Heimat

Aller Menschen und Völker Heimat 15 die heilige katholische
Kırche mıt ihren Heiligen und ihren Ginadenstätten, S1e verbindet
Menschen und Völker allen /eiten. Der Gaugraf Hroznata hat

ebzeiten dieses Völkerverbindende unter (iottes Führung geübt.
An der Handelsstrasse VO Deutschland ach Prag tat al Gaugraf
seınen Dienst, 1mM E lbetal W al ohl Hause, die Jugend VOeTI -

bringt 1n Krakau, ber OQesterreich zieht ach Italien,
Deutschland erwirbt siıch Altkinsberg die Martyrerkrone.

Seine Gründungen ep| und Chotieschau wurden relig1öse Mit-
telpunkte durch Jahrhunderte für beide Völker 1ın Böhmen, der
Mutter des Herrn iıst ep| geweıht, dem heiligen Wenzel, einem
Verwandten Hroznatas‚ Chotieschau. (inadenstätten entstehen auf
den Gebieten ep] und Chotieschau und werden VO Teplern
betreut Das Heilige Kreuz bei Chotieschau ıst kirchlicher VMıttel-
punkt fur das Pilsner Gebiet, w1€e die Stittskirche VO ep]l un
die Pfarrkirche VO Stadt ep| für das Tepler Land Stadt ep]l
durfte sıch rühmen, die viertälteste Marıjaniıische Kongregation der
Welt besıtzen Hroznata WarTr ihr zweiıter Patron.

Wie eın lieblicher Kranz umgab eıne Reihe VO Marianischen
(CGinacdenstätten das Tepler-Chotieschauer Gebiet Maria Stock
(Maria-Hilf) be1 Luditz, Seslas bel der Stiftspfarrei Pernharz, Dobrzan
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(Berg Karmel) Chotieschau Die I rösterin der Betrübten, Pistau
(Berg Karmel). Sie alle wurden VO Tepler Priestern betreut, bıs
ach Altkinsberg-Loreto, das als Marien- und Hroznatagnadenort
die besondere Förderung des Stiftes erfuhr, und die kleineren -
rianıschen Stätten Tepler Hochland. Es gıingen alltfahrten ach
St Michael In Landek, ach St Martin In Kr1DS, ach St Adelbert
bei Stift epl

Unermesslicher geistlicher Ddegen ıst VO den beiden Giründun-
CM Hroznatas aUuUsgeCgaNg! für beide Völker Böhmens, die ihre
Söhne ach epl schickten, die als Priester un Professoren, GCE:
lehrte und Seelsorger ın Böhmen und weıt darüber hinaus wirkten.
In der Zeit der Glaubensnot sandte Tepl, die Hochschule für Seel
SOTSCI, seıne Mitglieder als issiıonare AaUS, vab ıIn dieser Zeit
dem Erzbistum Prag eıinen furchtlosen heiligen Erzbischof, den
seligen Lohelius der deutsche Dichter des Ackermann VO Böhmen
Wäal 1er Hause WI1e tschechische Priester, die 1]'11" olk lehrten,
sıch wieder auf ihre Sprache und Kultur besinnen. Das Tepler
Gymnasıum 1n Pilsen un die Gründung des Weltbades arıenbad
zeugten VO der ebenskraft des Stiftes für alle Völker OQesterreichs
un Europas. Der Herz-Jesu-Kongress ın Stift ep] 1922 un die
erneute Kreuzbergwallfahrt (1922) erbrachten den Beweis, dass der
Geist des seligen Hroznata ebendig bliehb ZAUE Wohle der Völker
Böhmens., als dessen Landespatron Hroznata verehrt wird, VO

beiden Völkern.
Abt Petrus MÖHLER, Praem.


